
In der Welt der Telemedizin entstehen immer mehr spezialisierte Angebote, besonders im Bereich medizinisches
Cannabis. Doch viele Patient:innen fragen sich: Sind die Ärzt:innen hinter Plattformen wie Releaf wirklich deutsche
Expert:innen mit Schwerpunkt medizinisches Cannabis? Wie läuft der Rezeptprozess ab, und welche Rolle spielen
Tools wie der klinische Fragebogen und der Warenkorb? In diesem ausführlichen Beitrag geben wir Ihnen Klarheit
rund um Releaf, den telemedizinischen Zugang zu Cannabisrezepten in Deutschland, und wie Sie seriöse Anbieter
erkennen – zum Beispiel im Vergleich zur bekannten Hanfothek.

Telemedizin für medizinisches Cannabis: Ein Überblick
Medizinisches Cannabis hat sich in den letzten Jahren als Behandlungsmöglichkeit für verschiedene Indikationen
etabliert, etwa bei chronischen Schmerzen, Multipler Sklerose oder Appetitlosigkeit. Da der Zugang zu
spezialisierten Ärzt:innen nicht immer einfach ist, setzen immer mehr Anbieter wie Releaf auf Telemedizin. Damit ist
gemeint, dass Patient:innen sich online ärztlich beraten lassen und ein Rezept digital erhalten können – ohne den
aufwändigen Weg in eine Praxis.

Doch gerade im Gesundheitsbereich spielt Seriosität und Fachkompetenz eine wesentliche Rolle. Viele
Patient:innen wollen wissen, ob bei Releaf wirklich deutsche Ärzt:innen mit Schwerpunkt medizinisches
Cannabis arbeiten und ob ihnen eine ärztliche Priorität auf ihre Gesundheit eingeräumt wird oder ob es nur
um schnellen Rezeptverkauf geht.

Releaf im Detail: Wer sind die Ärzt:innen dahinter?
Bei Releaf handelt es sich um einen Telemedizin-Anbieter, der sich auf die Ausstellung von Rezepten für
medizinisches Cannabis spezialisiert hat. Ein häufig gehörter Zweifel ist, ob hier tatsächlich Ärzt:innen aus
Deutschland tätig sind und ob diese ausreichend Erfahrung mit Cannabis als Arzneimittel besitzen.

Deutsche Ärzt:innen: Releaf kooperiert ausschließlich mit approbierten Mediziner:innen, die in Deutschland
zugelassen sind. Das bedeutet, dass alle beteiligten Ärzt:innen hier rechtlich und fachlich anerkannt sind.

Fachlicher Schwerpunkt: Die Ärzt:innen bei Releaf haben Erfahrung mit medizinischem Cannabis und vielen
Krankheitsbildern, bei denen Cannabis relevant ist. Sie arbeiten nach den aktuellen Leitlinien und prüfen
ausführlich, ob Cannabis für die individuelle Situation sinnvoll ist.

ärztliche Priorität Gesundheit: Anders als bei einigen unseriösen Anbietern stehen bei Releaf die Gesundheit
und das Wohlbefinden der Patient:innen im Vordergrund. Es gibt keinen automatismusartigen Rezeptverkauf.

Dies unterscheidet Releaf beispielsweise von der Hanfothek, die zwar auch Cannabisprodukte anbietet, sich aber
stärker auf den Vertrieb konzentriert. Die Hanfothek verfügt ebenfalls über einen medizinischen Hintergrund, doch
setzt Releaf explizit auf die Integration von Telemedizin durch erfahrene deutsche Ärzt:innen.

Wie läuft der Rezeptprozess bei Releaf ab? – In nur 3 Schritten zum
Cannabisrezept
Das Ziel von Releaf ist es, den Zugang zu medizinischem Cannabis so unkompliziert wie möglich zu machen – ohne
die notwendige Sorgfalt zu vernachlässigen. Deshalb hat das Unternehmen einen klar strukturierten, schnellen
Rezeptprozess entwickelt, der wenige Minuten dauert und komplett online stattfinden kann.

1. Ausfüllen des klinischen Fragebogens

2. Ärztliche Bewertung und Beratung



3. Auswahl und Versand der Cannabisprodukte (über 500 Sorten)

1. Klinischer Fragebogen in unter 10 Minuten

Der erste Schritt ist ein umfassender klinischer Fragebogen, den Sie bequem online ausfüllen. Er fragt wichtige
Aspekte zu Ihrer Krankengeschichte, Symptomen, bisherigen Behandlungen und Ihrer aktuellen Medikation ab.
Releaf hat diesen Fragebogen so gestaltet, dass er ernsthafte Beschwerden erkennt und unnötige, überstürzte
Verschreibungen vermeidet.

Das Besondere: Sie benötigen in der Regel unter 10 Minuten, um den Fragebogen sorgfältig auszufüllen. Dabei
werden alle für die ärztliche Begutachtung erforderlichen Informationen vollständig erfasst.

2. Ärztliche Bewertung mit Fokus auf Cannabis-Schwerpunkt

Nach dem Absenden wertet eine erfahrene deutsche Ärzt:in mit Fokus auf medizinisches Cannabis Ihren
Fragebogen aus. Dabei wird ganz individuell geprüft, ob der Einsatz von Cannabis medizinisch sinnvoll ist.
Anschließend folgt – falls notwendig – eine telefonische oder Videoberatung, um offene Fragen zu klären und die
optimale Therapie abzustimmen.

Dadurch sorgt Releaf für eine hohe Qualität und verantwortungsvolle Verschreibung nach aktuellen Standards. So
wird sichergestellt, dass Sie sicher und bedarfsgerecht behandelt werden – was bei vielen anderen Telemedizin-
Plattformen fehlt.

3. Große Auswahl im Warenkorb: Über 500 Produkte und Sorten

Wenn das Rezept ausgestellt wird, können Sie über den praktischen Warenkorb bei Releaf aus mehr als 500
Cannabisprodukten und -sorten wählen. Ob Blüten, Extrakte oder Öle – hier finden Sie genau die Form und
Wirkung, die am besten zu Ihrem Therapieziel passt.

Die Vielfalt der Auswahl ist ein großer Vorteil gegenüber klassischen Apotheken, die oft nur Standardprodukte
lagern. Der Warenkorb ermöglicht eine maßgeschneiderte Behandlung, bewertet und begleitet von den Ärzt:innen.

Releaf vs. Hanfothek: Worauf sollten Patient:innen achten?



Kriterium Releaf Hanfothek Ärzt:innen Deutsche approbierte Fachärzt:innen mit Schwerpunkt medizinisches
Cannabis Medizinischer Hintergrund, weniger Fokus auf Telemedizin und ärztliche Begutachtung Rezeptprozess
Strukturiert mit klinischem Fragebogen & individueller Beratung Mehr Fokus auf Produktvertrieb, weniger
medizinisch individualisierte Prüfung Produktvielfalt Über 500 Produkte im Warenkorb Sortiment vorhanden, aber
kleiner und mit weniger Telemedizin-Anbindung Ärztliche Priorität Gesundheit Im Mittelpunkt, zugeschnitten auf
individuelle Bedürfnisse Mehr auf Produktversorgung ausgerichtet

Diese Gegenüberstellung zeigt: Wenn Sie auf deutsche Ärzt:innen mit Schwerpunkt medizinisches Cannabis
Wert legen und eine sorgfältige, individuelle Beratung suchen, punktet Releaf klar. Die Kombination aus einem
schnellen, geprüften klinischen Fragebogen, persönlicher ärztlicher diehanfothek.de Begutachtung und großer
Produktauswahl über den Warenkorb macht Releaf zu einer verlässlichen Wahl für Ihre Therapie.

Checkliste: So erkennen Sie seriöse Anbieter von medizinischem
Cannabis in der Telemedizin

Verwendung von deutschen approbierten Ärzt:innen mit nachweisbarem Cannabis-Schwerpunkt

Transparenter, strukturierter und nachvollziehbarer Rezeptprozess in wenigen Schritten

Klinische Fragebögen, die in unter 10 Minuten ausfüllbar sind und alle relevanten Informationen erfassen

Individuelle ärztliche Beratung und keine automatisierten Rezeptvergaben

Große Auswahl an Produkten mit Anpassung an die therapeutischen Bedürfnisse

Klare Kommunikation ohne unnötige Fachbegriffe und Buzzwords

Releaf erfüllt diese Kriterien umfassend – damit Sie sich gut aufgehoben fühlen und Ihre Gesundheit im
Mittelpunkt steht.

Fazit
Die Nachfrage nach medizinischem Cannabis über Telemedizin wächst – und Anbieter wie Releaf bieten hier einen
echten Mehrwert. Die Ärzt:innen bei Releaf sind tatsächlich deutsche Fachmediziner:innen mit Schwerpunkt auf
medizinischem Cannabis, die Ihre Gesundheit an erste Stelle setzen. Mit einem effizienten Rezeptprozess in nur
drei Schritten inklusive eines klinischen Fragebogens, der weniger als 10 Minuten dauert, und der Möglichkeit, aus

https://diehanfothek.de/anbindungen/releaf


über 500 Produkten im Warenkorb auszuwählen, erhalten Patient:innen eine moderne, verlässliche und sichere
Versorgungsoption.

Verglichen mit anderen Anbietern wie der Hanfothek punktet Releaf besonders durch die ärztliche Expertise und
den individuellen Ansatz. Wenn Sie also eine telemedizinische Betreuung mit medizinischem Cannabis in
Deutschland suchen, ist Releaf eine seriöse Adresse, die auf Qualität und Gesundheit setzt – ohne große Umwege
oder versteckte Fallen.


